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NAHVERSORGUNG     

Kaufh aus Haberl schließt für immer - 
Übergangslösungen gefunden   

Gemeindeinformati on 
Marktgemeinde Raxendorf 

Ingeborg Haberl schließt mit 9. 
November ihr ADEG Geschäft  in 
Raxendorf. Sie hat gemeinsam mit 
der Marktgemeinde Raxendorf 
eine Übergangslösung erarbeitet. 
Nach einer langfristi gen Nachfol-
gelösung wird gesucht. 

Derzeit ist man auf der Suche nach 
einer Nachfolgelösung hinsichtlich 
Nahversorgung in der Marktge-
meinde Raxendorf. Der Grund da-
für: Ingeborg Haberl schließt auf 
Grund ihrer Pensionierung den 
Generati onsbetrieb.

Kaufh aus Haberl mit fast 
100-jähriger Geschichte 
Edmund Adam kam 1925 nach 
Raxendorf und übernahm die Ge-
schäft sführung des Kaufh auses von 
Karl Bruckner. 1927 kauft e Edmund 
Adam das Geschäft , fungierte 40 
Jahre als Kaufmann und übergab 
1965 an seinen Sohn Edmund jun.. 
Im Laufe der Jahre erweiterte man 
das Geschäft  durch eine Tankstelle, 
nahm zahlreiche Umbauarbeiten 
vor und übernahm die Trafi k von 
Familie Payerl. Auch Schüler- und 
Behindertentransporte wurden 
jahrzehntelang durchgeführt. 1990 
übernahm Ingeborg Haberl das 
Geschäft . „Mit Hilfe meiner Fami-
lie und meinen Mitarbeitern war 
es mir möglich, das Geschäft  mit 
der Trafi k, der Tankstelle und dem 
Mietwagengewerbe fast 30 Jahre 
lang als selbstständige Kauff rau zu 
führen. Nun ist es aber an der Zeit 
das Unternehmen auf Grund mei-
ner Pensionierung zu schließen. 
Ich möchte mich an dieser Stelle 
bei allen Kunden für ihre Treue und 

Vertrauen aufrichti g bedanken. 
Für die Zukunft  wünsche ich allen 
viel Glück, Gesundheit und Erfolg“, 
so Ingeborg Haberl. 
„Wir sind bemüht, die Nahver-
sorgung in der Marktgemeinde 
Raxendorf auch in Zukunft  zu ge-
währleisten und haben nun mit 
den Firmen Teufner aus Melk und 
Firma Fidler-Högl aus Mühldorf 
entsprechende Übergangslösun-
gen gefunden (siehe Rückseite). 
Jetzt sind wir damit beschäft igt, 

uns mögliche Lösungen in ande-
ren Gemeinden anzusehen. Zu 
verschiedenen Inhalten, unter an-
derem aber auch zum Thema Nah-
versorgung, wird es eine Umfrage 
in der Gemeindezeitung zu Weih-
nachten geben. Wir bitt en um rege 
Teilnahme, füllen Sie die Umfrage 
aus, damit evaluiert werden kann, 
welche Themen und Bedürfnisse 
den Bürgern in unserer Marktge-
meinde wichti g sind“, so Bürger-
meister Johannes Höfi nger. 
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